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JEL Phoenix

Langhubsiebmaschine

Siebtechnik für Pro�s – von Pro�s

►	Arbeitsweise

Das Herzstück der JEL Phoenix ist das Kassettenmodul, in dem 

je nach Aufgabenstellung bis zu vier Siebdecks übereinander 

gestapelt werden können. Dank der Hub- und Neigungsverstellung 

können selbst schwierige Produkte ef�zient und unter optimaler 

Nutzung des Siebgewebes gesiebt werden. 

►	Anwendungsbereiche

►	Schüttgüter
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Einfacher Siebwechsel 

Energieef�zienter 
Schwungantrieb

Neigungsverstellung 

Flexible Ausläufe zur 
Raumüberbrückung

Modulares Kassettensystem

Verschiedene  
Siebabreinigungssysteme

Hubverstellung 

Schonende Siebung bei 
hoher Trennschärfe

►	Maschinenausstattung

Das modulare Konstruktionsprinzip der JEL Phoenix bietet eine 

Reihe nützlicher Features mit vielen Vorteilen:

►	Siebanwendungen

►	JEL Phoenix

Die JEL Phoenix ist geeignet für eine Vielzahl an Siebanwen- 

dungen und Produkten. Als Langhubsieb verbindet sie ein  

besonders produktschonendes Siebverfahren mit höchster  

Trennschärfe und optimaler Sieb- und Energieef�zienz. Dank  

der modularen Kassettenbauweise können mit einer Maschine  

verschiedene Sieb�ächen und -aufgaben abgebildet werden. 



Modell Frak tion
Sieb �ä che 

(m²)
Anz. Sieb-
einleger

E-Motor 
(kW)

Ø Ein-/Aus-
lauf (mm)

Länge A 
(mm)

Breite B 
(mm)

Höhe H1 
(mm)

Höhe H2 
(mm)

Gewicht 
(kg)

PHX F2 - 1,5 - R0 2 1,50 2 1,5 200 4080 1560 2195 2265 2450
PHX F2 - 3,0 - R0 2 3,00 4 1,5 200 4080 1560 2625 2695 3050
PHX F2 - 4,5 - R0 2 4,50 6 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3600
PHX F2 - 6,0 - R0 2 6,00 8 1,5 200 4080 1560 3055 3125 4050
PHX F3 - 1,5 - R0 3 3,00 4 1,5 200 4080 1560 2625 2695 2850
PHX F3 - 1,5 - R1 3 3,00 4 1,5 200 4080 1560 2625 2695 2950
PHX F3 - 3,0 - R0 3 6,00 8 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3700
PHX F3 - 3,0 - R1 3 6,00 8 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3900
PHX F3 - 3,0 - R2 3 4,50 6 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3500
PHX F4 - 1,5 - R0 4 4,50 6 1,5 200 4080 1560 2625 2695 3200
PHX F4 - 1,5 - R1 4 4,50 6 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3550
PHX F5 - 1,5 - R1 5 6,00 8 1,5 200 4080 1560 3055 3125 3850
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(Technische Änderungen vorbehalten)

Ø Einlauf

Ø Auslauf

H
1 H
2

A B

JEL Phoenix
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►	Technische Daten

►	Ausführungen 

  Werkstoffe: Edelstahl (produktberührend)  

  mit unterschiedlichen Ober�ächenbehandlungen

  Anzahl Siebkassetten: 1 bis 4 (bis zu 5 Fraktionen)

  Zwei Siebeinleger pro Siebkassette mit je 0,75 m2 Sieb�äche

  Abbildbare Sieb�äche: 1,5 bis 6 m2

  Produktstromaufteilung bei größeren Sieb�ächen

  Stufenlose Hub- und Neigungsverstellung mit Anzeigeskala

  Gewebemaschenweiten von 40 µm bis 20 mm 

  Unterschiedliche Siebabreinigungssysteme: Kugeln / Ultraschall

  Staub- und druckdicht bis 20 mbar 

  Flexible Anordnung der Auslaufstutzen

  ATEX-Ausführung

  Alle Dichtungen aus FDA-konformen Werkstoffen

MASCHINE ABMESSUNGEN

Fakten, die überzeugen

Klassieren in bis zu  
fünf Fraktionen 

Nachträglich  
umrüstbar auf andere 
Siebanwendungen 

Mehrere Sieban- 
wendungen in einem  
Siebvorgang möglich

Hub- und Neigungs-
verstellung für optimale 
Produktanpassung

Besonders  
produktschonendes 
Siebverfahren

Sehr hohe Trennschärfe 
(bis zu 99 %)

Variable Sieb�äche 
durch Kassetten-
bauweise 

Werkzeugloser  
Siebeinlegerwechsel  
in kürzester Zeit

Energieef�zientes  
und geräuscharmes 
Antriebssystem

Kurze Stillstandszeiten 
dank niedrigem  
Wartungsaufwand

Langhubsiebmaschine
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Siebtechnik für Profis – von Profis

►	Anwendungs- und Konfigurationsbeispiele
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SCHUTZSIEBUNG MIT FRAKTIONIERUNG

SIMULTANE KLASSIERSIEBUNG

Mehr Einsatzvielfalt durch 
modulares Kassettensystem
Das Kassettensystem der JEL Phoenix ermöglicht die  

Installation von bis zu vier Siebdecks. Je nach Anzahl der  

verwendeten Decks und den eingesetzten Maschenweiten  

bei den Siebeinlegern ergeben sich für den Betreiber bis zu  

zwölf verschiedene Anwendungsmöglichkeiten. 

ÜBERKORN- BZW. FEINGUTABSIEBUNG 

KLASSIERSIEBUNG 

Langhubsiebmaschine Vorteile des modularen  
Kassettensystems

Abtrennung von bis zu fünf Fraktionen bei Klassier- 

siebungen durch Einbau von bis zu vier Siebkassetten  

mit unterschiedlicher Maschenweiten

Erhöhung der Durchsatzleistung bzw. Siebfläche  

durch Verteilung des Produktstroms auf verschiedene 

Siebdecks mit gleicher Maschenweite

Simultane Durchführung verschiedener  

Siebaufgaben – auch auf verschiedenen Ebenen  

zur Erhöhung des Durchsatzes

Optimale Nutzung des Siebgewebes durch  

Rücklaufkassetten

	 	 Abtrennung von drei Fraktionen auf zwei Ebenen

	 	 Beschickung der beiden Ebenen über die Einläufe  

		  E1 und E2 durch Aufteilung des Produktstroms

	 	 Abtrennung der Fraktionen (F1, F2, F3) auf den 

		  Siebdecks S1 und S2 (Ebene E1) sowie S3 und S4 (Ebene E2) 

	 	 Rücklaufkassetten sorgen für eine optimalen Nutzung 

		  der Siebfläche der Einleger S2 und S4

	 	 Abtrennung von Fremdkörpern und Überkorn (F1)  

		  auf Siebdeck (S1)

	 	 Simultane Trennung des Gutkorns in zwei Fraktionen (F2, F3)

		  auf zwei Ebenen (S2, S3)

	 	 Verteilung des Produktstroms nach der Schutzsiebung  

		  im ersten Deck mit Hilfe des Verteilerrücklaufs (VR1) 

	 	 Rücklaufkassette unter dem ersten Siebdeck für eine längere 	

		  Verweildauer der Gutware auf dem Siebgewebe des Decks S2

	 	 Auf vier Siebdecks (S1 – S4) werden  

		  fünf Fraktionen abgetrennt (F1, F2, F3, F4, F5)

	 	 Einleiten des Produkts über den Einlauf E1

	 	 Das Produkt passiert nacheinander die einzelnen Siebdecks 	

		  (unterschiedliche Maschenweite)

	 	 Optimale Nutzung der Siebfläche von Einleger S2 und S4 	

		  durch Rücklaufkassetten (R1 – R3) 

	 	 Abtrennung von zwei Fraktionen:

		  Über- (F1) und Unterkorn (F2)

	 	 Aufteilung des Produktstroms auf die jeweiligen 

		  Siebdeckeinläufe (E1 – E4)

	 	 Simultane Absiebung auf vier Siebdecks mit gleicher 

		  Maschenweite (S1 – S4) 

	 	 Gesamte Siebfläche: 6 m2



Maschinenportfolio

Siebtechnik

Siebtechnik für Pro�s – von Pro�s

JEL FREISCHWINGER	│	Langhubsiebmaschine
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►	Ihr Ansprechpartner

J. Engelsmann Siebtechnik

JEL REGULA STANDARD	│	Langhubsiebmaschine

JEL VIBSPEED	│	Vibrationssiebmaschine JEL EASYVIB	│	Vibrationssiebmaschine

JEL KONTI	│	Vibrationssiebmaschine JEL FIX	│	Vibrationssiebmaschine

JEL TWS	│	Vibrationssiebmaschine JEL PALAFIX	│	Zentrifugalsiebmaschine

JEL PS	│	Zentrifugalsiebmaschine JEL VIRO	│	Zentrifugalsiebmaschine

J. Engelsmann AG

Frankenthaler Str. 137-141 
67059 Ludwigshafen 
info@engelsmann.de 
www.engelsmann.de

Sie haben noch Fragen 
oder möchten ein unver-
bindliches Angebot? Dann 
kontaktieren Sie einfach 
unser Experten-Team.

Moritz Meier

Siebtechnik  
Tel. + 49 (0) 621 59002-42 
Fax + 49 (0) 621 59002-550 
moritz.meier@engelsmann.de




